
Fit für die Schule 
Schulvorbereitende  
Einrichtung Altdorf (SVE)

rummelsberger-diakonie.de/jugendhilfe rummelsberger-diakonie.de/jugendhilfe

Kontakt
Schulvorbereitende Einrichtung
Am Fallhaus 1 • 90518 Altdorf
Sekretariat:	 09187 901610
SVE direkt: 	 09187 901623

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	  
7:45 Uhr bis 12:30 Uhr
Während der Schulferien ist  
die SVE geschlossen

Aufnahme
•  Unverbindliches Beratungsgespräch in  

der Schulvorbereitenden Einrichtung (SVE)
•  Beurteilung des Kindes anhand  

einer spielerischen Überprüfung
•  Die Schulvorbereitung beginnt in der  

Regel im September, die Anmeldung  
sollte im Februar oder März zuvor  
erfolgen.

Je früher Ihr Kind die entsprechende  
Förderung erhält, desto größer sind die 
Chancen auf eine normale Entwicklung.



•  Spezielle Fördermöglichkeiten durch  
kleine Gruppen (maximal 10 Kinder)

•  Individueller Förderplan 
•  Spielerische Förderangebote zur  

Entwicklung aller Sinne
•  Sprachtherapie
•  Förderung der Schulfähigkeit und  

-bereitschaft
•  Beratung zu Erziehungsfragen und  

zur Schullaufbahn
•  Zusammenarbeit mit anderen  

Fachkräften (z. B. Ergotherapeut)
•  Integratives Konzept (SVE-Gruppe in  

Kita in Rummelsberg) 

ZieleKinder fördern Angebot

Kinder im Kindergartenalter, die in einem oder 
mehreren Bereichen Schwierigkeiten haben, 
erhalten in der SVE Altdorf Unterstützung: 

Kinder, die 
•  sich kaum konzentrieren und nicht  

ausdauernd spielen können.
•  nicht genau hinsehen und schlecht  

zuhören können.
•  die deutsche Sprache nicht altersgerecht 

sprechen und verstehen.
•  mit anderen Kindern schwer in  

Kontakt kommen oder viel streiten.
•  Stift und Schere nur ungern und  

verkrampft benutzen.
•  den Stift in verschiedenen  

Händen halten.
•  nicht gerne balancieren, klettern und nur 

schwer auf einem Bein stehen können.
•  sich wenig zutrauen und ängstlich sind.
•  viel vergessen.
•  nicht neugierig und wissbegierig sind.

•  Hinwirken auf einen positiven Schulstart. 
•  Vermeidung von ständiger  

Überforderung und Misserfolgen.
•  Bestmögliche Förderung, Aufholen  

von Entwicklungsrückständen.
•  Vorbereitung auf Schulstrukturen.


